
Sehr geehrte Laatzenerinnen und Laatzener,

in zwei Bereichen der Stadt befinden sich möglicherweise Kampfmittel aus dem Zweiten Weltkrieg. 
Am 5. März werden diese Bereiche genauer sondiert und gegebenenfalls unschädlich gemacht. Um 
eine Gefährdung der Bevölkerung zu vermeiden, werden am 5. März die Bewohnerinnen und Be-
wohner in Laatzen-Mitte sowie in Teilen von Rethen und Grasdorf evakuiert.

Was müssen Sie tun?

Sie haben am 5. März um 7:00 Uhr das Evakuierungsgebiet zu verlassen. Organisieren Sie - wenn 
möglich - bereits vorher einen Ort, an dem Sie sich tagsüber aufhalten können. 
 
Folgen Sie den Anweisungen der Einsatzkräfte. Die Evakuierung dient Ihrer Sicherheit und gilt bis 
zur offiziellen Entwarnung.

Wo gibt es Informationen?

Alle aktuellen Informationen finden Sie auf der Website der Stadt Laatzen: www.laatzen.de 
(s. auch QR-Code) - auch am 5. März wird hier regelmäßig über die aktuelle Lage informiert.

Bürgertelefon

Ab dem 23. Februar beantworten Ihnen Mitarbeitende der Stadt Laatzen an einem speziell einge-
richteten Bürgertelefon unter der Telefonnummer 0511 8205-4444 Ihre Fragen. 

Ich wünsche Ihnen und uns einen reibungslosen Ablauf am 5. März. 

Herzliche Grüße, 

Für weitere Informationen bitte Rückseite beachten.

Stadt Laatzen ∙ Postfach 110545 ∙ 30860 Laatzen

WICHTIGE INFORMATIONEN  

Z U R  E V A K U I E R U N G 
A M  5 .  M Ä R Z  2 0 2 3

QR-Code zur  
Info-Seite der Stadt

Bitte informieren Sie 
sich ab Samstag, 

den 4. März 
regelmäßig über den 
aktuellen Stand auf 

www.laatzen.de.
QR-Code unten auf der Seite



INFORMATIONEN ZU DEN EVAKUIERUNGSMASSNAHMEN AM 5. MÄRZ 2023

Organisieren Sie selbstständig Ihren Aufenthaltsort. Bitte prüfen Sie, ob Sie eine Unterkunft außer-
halb des Evakuierungsbereiches finden können. Infrage kommen zum Beispiel Verwandte, Freunde,  
Bekannte oder Arbeitskollegen. 

Personen, die zuhause gepflegt werden, sollten eigenständig in einer Kurzzeitpflege oder ähnliches unter-
gebracht werden. 

Für alle, die keinen Aufenthaltsort gefunden haben, bieten wir eine Notunterkunft an.
DEN GENAUEN STANDORT DER UNTERKUNFT WERDEN WIR RECHTZEITIG BEKANNT GEBEN. 

Haustiere wie Katzen und Hunde können Sie im Notfall mit zur Unterkunft nehmen. Es besteht Leinen- 
und Korbpflicht.

Wohin soll ich im Evakuierungsfall?

Bitte organisieren Sie Ihre Abfahrt und Rückfahrt möglichst eigenständig.

Am 5. März stehen für alle spezielle Buslinien der ÜSTRA bereit. Diese fahren ab 7:00 Uhr morgens 
Menschen aus den betroffenen Stadtgebieten zur Notunterkunft. Die Haltestellen werden rechtzeitig be-
kanntgegeben.

Nach der Entwarnung fahren die Busse wieder aus der Unterkunft zurück.

Die Nutzung der Busse ist kostenfrei. Sie müssen kein Ticket kaufen.

ACHTUNG: Die Buslinien 340/341, 345, 346, 347, 348 und die Straßenbahnlinien 1 und 2 sind von den 
Maßnahmen betroffen und werden am 5. März NICHT wie gewohnt fahren. Bitte beachten Sie die Aus-
hänge an den Haltestellen.

Sie oder jemand aus Ihrem Bekanntenkreis benötigt einen Rollstuhl-Transport?  Dann können Sie ab 
MITTE FEBRUAR  einen Krankentransport bestellen. Die Transporte werden ausschließlich zur Not-
unterkunft durchgeführt.

ROLLSTUHL-TRANSPORTE KÖNNEN AUSSCHLIESSLICH ÜBER DIE KRANKENTRANSPORT-
HOTLINE BESTELLT WERDEN. DIE GESONDERTE, KOSTENFREIE TELEFONNUMMER DER 
TRANSPORT-HOTLINE FINDEN SIE RECHTZEITIG AUF UNSERER HOMEPAGE.

In das Notfallgepäck gehören zum Beispiel: 

• Ausweise, Krankenkassen-Chipkarte, wichtige persönliche Dokumente
• persönliche Medikamente und Hygieneartikel
• Brille 
• Geld, Geldkarte, Handy, persönliche Telefonnummern 
• Spezielle Verpflegung wie z.B. Babynahrung bringen Sie bitte mit
• Kleidung nach Witterung, evtl. eine Decke
• Beschäftigungsmaterial, wie etwa Zeitschriften, Bücher, Spiele, Musikplayer mit Kopfhörern
• für Kinder zusätzlich Spielzeug, Kuscheltier, Kissen, Bücher

Sie haben keinen Zugang zur Homepage und brauchen noch mehr Informationen? Für alle Ihre Fragen 
steht Ihnen ab 23.02. unser Bürgertelefon zur Verfügung.

Sie erreichen uns zu folgenden Zeiten: 

23.02. - 02.03.  8:00 - 18:00 Uhr
03.03. - 04.03.  7:00 - 20:00 Uhr
05.03.   ab 6:00 Uhr bis zum Ende der Maßnahmen

Bürgertelefon erreichbar unter 0511 8205-4444

Wie soll ich das Evakuierungsgebiet verlassen? 

Was soll ich mitnehmen? 


